
GUT ZU WISSEN

Über diesen Trail
/ STRECKE 1.307 km
/ DAUER 60 Tage
/ SCHWIERIGKEITSGRAD äußerst  
	 anspruchsvoll

Start / Ziel
	Arches-Nationalpark
	Zion-Nationalpark

Höchster Punkt
Mount Ellen, UT (3.513 m)

Tiefster Punkt
Grand Canyon, AZ (610 m)

Reisezeit
von März bis Mai und  
von September bis November

Bedingungen
Im Frühling trifft man in den Höhen für 
gewöhnlich auf Schnee und die Chancen 
stehen gut, dass Quellen (zum Beispiel 
jahreszeitliche Bäche und Wasserlöcher) 
Wasser führen. Im Herbst liegt in höheren 
Lagen wenig bis kein Schnee, und es gibt 
weniger gute Wasserquellen. 

Genehmigungen
Für alle sechs Nationalparks entlang  
der Route braucht man Genehmigungen.  
Aufgrund der großen Nachfrage sollten 

WISSENSWERTES 

Wasserhaushalt  Eine der größten 
Herausforderungen auf dem Hayduke  
Trail ist die schwierige Wasserversorgung. 
Deshalb sollte man Erfahrung mit trockenen 
Landschaften abseits gekennzeichneter 
Wanderpfade haben, wie der Hayduke- 
Veteran Brian Tanzman betont: „Zuweilen 
sind Wasserquellen so weit voneinander 
entfernt, dass man in ernsthafte Schwierig­
keiten kommen kann, falls eine davon 
versiegt ist. Hier spielt Erfahrung eine nicht 
zu unterschätzende Rolle. Es ist wichtig,  
den eigenen Wasserbedarf sowie das  
eigene Tempo zu kennen und vor allem z 
u wissen, wie man aktuelle Informationen 
über eine vorhandene Quelle auswertet,  
um zu eruieren, ob dort tatsächlich mit 
Wasservorkommen zu rechnen ist.“

HINTERGRUND

Edward Abbey Der Hayduke-Trail trägt  
den Namen eines der Protagonisten aus 
Edwards Abbeys Roman Die Monkey Wrench 
Gang. Abbey (1927 – 1989), Essayist und 
Romanautor, erlangte durch seine leiden­
schaftliche und häufig kontroverse Sicht auf 
die Umweltschutzprobleme im Südwesten 
Amerikas Bekanntheit. Neben Die Monkey 
Wrench Gang zählt die Kult-Autobiographie 
Die Einsamkeit der Wüste: Eine Zeit in  
der Wildnis zu seinen wichtigsten Werken.

besonders Wanderer, die The Wave in  
den Coyote Buttes besichtigen wollen,  
die entsprechende Genehmigung weit im  
Voraus beantragen. 

FLORA & FAUNA

Die Rückkehr des Kalifornischen 
Kondors  Der majestätische Kalifornische 
Kondor ist der größte Vogel Nordamerikas. 
Infolge von Habitatzerstörung, Bleivergiftung 
und Bejagung war sein Bestand zwischen­
zeitlich auf nur 22 wildlebende Exemplare 
geschrumpft. Dank des Einsatzes des Califor­
nia Condor Restoration Project (aus Mitteln 
des Peregrine Fund) im Norden von Arizona 
erfuhr die Spezies ein unglaubliches Come­
back, sodass die Population 2018 wieder  
auf über 500 Tiere gestiegen ist. Wanderern 
auf dem Hayduke Trail zeigt sich der Kondor 
mit etwas Glück rund um die Vermilion Cliffs 
und am South Rim des Grand Canyon.

Wer sich eine der begehrten Genehmigungen sichern kann, 
sollte diesen Umweg unbedingt in Kauf nehmen. Inmitten 
von konischen Domen, die wie Wachposten in der Land-
schaft thronen, liegt die rötlich marmorierte, aus aufgeschich-
tetem Sandstein bestehende Felsformation The Wave.  
Die verwirbelten Schichten und die weitläufigen, erodierten 
Formen verleihen dem Ort eine surrealistische Magie – ganz 
so, als wäre Mutter Natur hier einem Gemälde von Salvador 
Dalí entsprungen.

Auf gut 1.300 Kilometern vereint der Hayduke  
Trail die Naturwunder des Colorado-Plateaus auf 
unvergleichliche Art und Weise. Weder auf Wanderpfaden 
noch auf Straßen oder Wasserwegen der Region kann  

man Ähnliches erleben. Lange Zeit galt der Pfad als eines 
der bestgehütetsten Geheimnisse der Wanderwelt. Wegen 
seiner Extreme wird er allerdings ohnehin nie so stark 
frequentiert sein wie die bekannteren Weitwanderwege  
der USA. Sein unzähmbarer Charakter passt perfekt zum 
Geist Edward Abbeys, dem Mann, der seinen Namen 
inspirierte: „Zunächst einmal kannst du aus deinem Auto 
heraus rein gar nichts erkennen; du musst schon aus  
deiner verdammten Karre steigen und laufen, besser noch  
kriechen, auf Händen und Knien, über den Sandstein und 
durch Dornbüsche und Kakteen. Wenn dann die ersten 
Blutspuren deinen Pfad säumen, wirst du etwas sehen. 
Vielleicht.“ (Edward Abbey, Die Einsamkeit der Wüste) ◆

Entlang steiler Abhänge am Grand Canyon.
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